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Buchstabensuppe planen
Buchstabenvorrat, Regeln und Sicherung

MINI-PLANUNGSRASTER

Eine Buchstabensuppe wird erst dann zur Lernmethode, wenn

Themenrahmen, Buchstabenvorrat und sprachliche Weiterarbeit

zusammenpassen. Dieses Mini-PDF hilft dir, genau diese drei

Entscheidungen vor dem Einsatz knapp zu prüfen.

Drei Leitfragen vor dem Start

1. Welcher Wortschatz soll aktiviert werden?

2. Welche Wörter müssen mit dem Buchstabenbestand möglich sein?

3. Wie werden die gefundenen Wörter weiterverarbeitet?

Starthilfe für den ersten Einsatz - kein vollständiges Wortschatztraining.
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1. Themenrahmen und Buchstabenvorrat

Themenfeld eingrenzen
Welcher konkrete Wortschatz soll aktiviert werden? Beispiel: Berufe, Gefühle, Energieformen.

Zielwörter notieren
Welche 6-12 Wörter sollten mit dem Material mindestens möglich sein?

Buchstabenbestand prüfen
Sind häufige Buchstaben ausreichend vorhanden? Fehlen
Umlaute, Doppelkonsonanten oder Endungen?

Schwierigkeitsgrad dosieren
Welche Wörter sind leicht, welche anspruchsvoll? Gibt es
auch mittlere Lösungen?

Schnellcheck vor dem Druck oder Austeilen

■ Der Themenrahmen ist enger als nur „Findet Wörter“.

■ Die wichtigsten Zielwörter lassen sich wirklich bilden.

■ Kurze und längere Wörter sind möglich.

■ Die Aufgabe wurde einmal probeweise gelegt.
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2. Regeln festlegen und sprachlich sichern

Wortbildungsregeln

■ Buchstaben dürfen mehrfach verwendet werden.

■ Jeder Buchstabe darf nur so oft genutzt werden, wie er vorhanden ist.

■ Es zählen nur Wörter aus dem Themenfeld.

■ Mindestlänge: ______ Buchstaben.

■ Pflichtregel: ____________________________________________

Arbeitsauftrag für die Lernenden
Formuliere die Aufgabe in einem klaren Satz. Beispiel: Bilden Sie mindestens fünf Fachbegriffe und markieren Sie zwei Wörter,
die Sie anschließend erklären.

Eine kurze Sicherung auswählen

■ Sortieren: Wörter nach Kategorien ordnen.

■ Definieren: Zwei Begriffe in eigenen Worten erklären.

■ Anwenden: Einen Begriff in einem passenden Satz verwenden.

■ Vergleichen: Zwei ähnliche Wörter voneinander abgrenzen.

■ Ergänzen: Ein wichtiges fehlendes Wort hinzufügen und begründen.

Mein nächster konkreter Schritt:
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